
 Amtliches Mitteilungsblatt Donnerstag, 19. März 2015  Nummer 06/ KW 12

EINLADUNG 
Ordentliche Mitgliederversammlung 
des Vereins Historisches Eschbach e.V. 
am  Freitag, 20.03.2015 um 19.00 Uhr 
im Clubheim der Sportfreunde Esch-
bach in der Alemannenhalle  
Liebe Mitglieder des Vereins Historisches Eschbach, 
der Verein Historisches Eschbach e.V. lädt alle Vereinsmitglieder 
recht herzlich zur ordentlichen Mitgliederversammlung ein. 

Tagesordnung:  

1.  Begrüßung und Eröf nung der Versammlung 
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 
 Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung 
3.  Genehmigung der Tagesordnung 

4.  Wahl des Protokollführers 
5.  Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 
 vom 19.04.2013 
6.  Bericht über die 2 letzten Vereinsjahre 
7.  Bericht des Schatzmeisters 
8.  Bericht der Kassenprüfer 
9.  Entlastung des Vorstands 
10.  Wahl des Wahlleiters 
11.  Neuwahlen 
12.  Wünsche und Anträge 
13.  Verschiedenes 
 
Josef Zehner 
79427 Eschbach 
Eisenäckerweg 10 
Tel: 07634/3159, 01709140001, 
Email: josef.zehner@web.de 

Samstag, 28. März 2015 13.00 - 17.00 Uhr

bei KMS Rinklin, Freiburger Str. 10, Gewerbepark Eschbach

auf 1500 m² Innenfl äche + 1000 m² Außenfl äche

stellen sich Unternehmen der Region vor

 
werden Arbeitsplätze und Ausbildungsplätze angeboten

 
können sich Schüler, Eltern, Lehrer und Fachkräfte informieren

 
ab 19.30 Uhr Ü30-Party mit der Partyband Infi nity

 

JOBBÖRSE
1. Breisgauer

für Fachkräfte und Auszubildende

mehr Infos: www.breisgauer-jobboerse.de

Foto Frank Boston Fotolia

Konzert
 zugunsten der  Michaela-Tiggemann-Stiftung

Orchester - Akkordeonduo - Holzbläserquartett - Chor -
 Violinduo - Klavier vierhändig und Querl öte 

(Preisträger Jugend musiziert) -

Sonntag, 22. März

Kirche Eschbach

18.00 Uhr

Musikschule - Musikverein - Kirchenchor 
und Gesangverein Eschbach

Musikschule

Archidiocèse Catholique 

de Bujumbura 

Paraisse Mutumba

Ecole Primaire 

Michaela Tiggemann 

de Gakungwe

Financement: 

Fondation Michaela Tiggemann

Jesuitenmission Nürnberg
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Feuerwehr 112
Feuerwehrhaus Tel. 595640
 Fax. 595648
Kommandant Michael Isele G: 551360
 P: 4664
Stellv. Kommandanten
Capezzera Simon P: 0171 3725764
Meyer-Trunz Ralph P: 07634 551093
 
Polizei
Notruf (Überfall, Verkehrsunfall) 110
Polizeiposten Heitersheim, 
Im Stühlinger 1 5071-0
nach Dienstschluss: 
Polizeirevier Müllheim 07631 17880

Unfallrettungsdienste  
und Krankentransporte
DRK-Rettungsdienst 0761 19222
DRK Bad Krozingen
DRK Müllheim 112
Sozialstation 07633 12219
Dorfhelferinnenstation 07633 9808253
Handy Dorfhelferin 0152 21605641
Kath. Pfarramt 07634 551615
Evang. Pfarramt 07634 552043
Gemeindeverwaltg. 07634 5504-0

Wasser
Wassermeister Andreas Kirner
 0151 54455181

Strom
Energiedienst Netze GmbH
Service-Nummer 0180 1605050
Störungsdienst 0180 1605044
Kostenlose Notrufnummer der Badenova 
Notrufnummer 0800 2767767
Bereitschaft- und Entstörungsdienst
rund um die Uhr
Service-Nummer 0800 2838485
von Montag - Freitag von 8.00 - 18.00 Uhr
Vergiftungs-Info-Zentrale 0761 2704361

Telefonseelsorge 0800 1110111

Öffnungszeiten der Banken
Sparkasse Staufen-Breisach 
montags, dienstags, mittwochs  
von 8.30 bis 12.30 Uhr 
donnerstags von 14.00 bis 19.00 Uhr 
freitags von 14.00 bis 17.00 Uhr 

Volksbank Breisgau-Süd 
dienstags und freitags von 8.30 bis 12.00 Uhr 
donnerstags von 14.00 bis 18.00 Uhr 
montags und mittwochs geschlossen 

Ärztlicher  Notfalldienst
An Wochenenden und Feiertagen rund um 
die Uhr. An Werktagen 18.00 - 08.00 Uhr
Tel. 01805 19292300

Zahnarzt
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter der Rufnummer 19222 
(DRK-Stelle) zu erfahren.

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Müllheim
DRK-Servicezentrale Tel. 07631 18050
für Hausnotruf, Mobiler Ambulanter Pflege-
dienst, Ambulanter Kinderpflegedienst,
Behindertenfahrdienst, Gesundheitspro-
gramme, Kleiderkammer, Erste- Hilfe/
Schwesternhelferinnen-Kurse

DRK-Beratungsstelle für Spätaussiedler
in Bad Krozingen Tel. 07633 3118
(Mo., Mi. und Fr. 10-12 Uhr)

PEKiP-Gruppe
Marie-Luise Weirich
 Tel. 07663 93339969

DRK-Ortsverein Heitersheim
Vorsitzender: Herr Christoph Rive 
Heitersheim Tel. 07634 2520

DRK-Rettungsdienst  Tel. 0761 19222

Tierarzt
Tierärztlicher Notdienst 
Markgräflerland,  Tel. 07631 36536

Apotheken
Der Apothekennotdienst sollte nur in wirk-
lich dringenden Fällen in Anspruch genom-
men werden. Er beginnt jeweils um 8.30 Uhr 
und endet um 8.30 Uhr am nächsten Tag. 
 
19.03.2015 
Bad-Apotheke im Paracelsushaus, 
Tel. 07633/150150 
Bad Krozingen, Freiburger Str. 20  
20.03.2015 
Kirchberg-Apotheke, Tel. 07633/8794 
Ehrenkirchen, Jengerstr. 13  
21.3.2015 
Rebland-Apotheke, Tel. 07664/6371 
Schallstadt-Wolfenweiler, Basler Str. 24  
22.3.2015 
Zollmatten-Apotheke, Tel. 07634/510511 
Heitersheim, Poststr. 22  
23.3.2015 
Batzenberg-Apotheke, Tel. 07664/60180 
Schallstadt, Basler Str. 82  
24.03.2015 
Malteser-Apotheke, Tel. 07634/2039 
Heitersheim, Im Stühlinger 16  
25.03.2015 
Hebel-Apotheke, Tel. 07631/2253 
Müllheim, Werderstr. 31A  
26.03.2015 
Katharina-Barbara-Apotheke, Tel. 07634/8228 
Sulzburg, Hauptstr. 48  
27.03.2015 
Rats-Apotheke Tel. 07633/3790  
Bad Krozingen, Lammplatz 11  
28.03.2015 
Hardt-Apotheke Tel. 07633/13355 
Hartheim, Schwarzwaldstr. 16a  
29.03.2015 
Apotheke Am Bahnhof Tel. 07633/4747 
Bad Krozingen, Bahnhofstr. 6  
30.03.2015 
Linden-Apotheke Tel. 07631/3978 
Buggingen, Breitenweg 10a  
31.03.2015 
Breisgau-Apotheke Tel. 07633/5393 
Ehrenkirchen, Staufener Str. 1  
01.04.2015 
Schwarzwald-Apotheke, Tel. 07633/4105 
Bad Krozingen, St.-Urich.Str. 2  
02.04.2015  
Faust-Apotheke, Tel. 07633/958220 
Staufen, Hauptstr. 52 

Redaktionsschluss: Donnerstag, 26. März 2015, 12 Uhr

Schauen Sie rein!  www.gemeinde-eschbach.de

Impressum
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Bürgermeisteramt, 79427 Eschbach, 
Rathausplatz 4
Telefon: 07634 55040, Telefax: 07634 550455
E-Mail: info@gemeinde-eschbach.de
Internet: www.gemeinde-eschbach.de
Öffnungszeiten des Rathauses: Montags bis 
freitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, montags 
von 13.00 bis 18 Uhr 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 

Bürgermeister Harald Kraus oder der Vertreter im 
Amt
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Druck und Verlag:
Primo-Verlag Stockach, Anton Stähle
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach
Telefon: 07771 931711, Telefax: 07771 931740
E-Mail: info@primo-stockach.de
Internet:www.primo-stockach.de

Blinden- und Sehbehindertenverein 
Südbaden e.V. 
Wölflinstraße 13 * 79104 Freiburg 
Telefon: (0761) 36 122 
* Telefax (0761) 36 123 
E-Mail: info@bsvsb.org 
* Internet: www.bsvsb.org
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Die Gemeinde Eschbach 
Gemeindeverwaltung, Rathausplatz 4, 
79427 Eschbach 

Öff nungszeiten: 
Montag – Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Montag 13:00 Uhr – 18:00 Uhr 

 
Sie erreichen uns unter: 
Telefon 07634 55040, Telefax 07634 550455 
E-mail: info@gemeinde-eschbach.de 
Homepage: www.gemeinde-eschbach.de 
 
Bürgermeister Harald Kraus  
Telefon 550410 
 
Sekretariat 
Christiane Pfef erle, Telefon 550410 
E-mail: pfef erle@gemeinde-eschbach.de 
 
Gemeindekasse, Sozialamt 
Marianne Höcker, Telefon 550421 
E-mail: hoecker@gemeinde-eschbach.de  

Standesamt/Friedhofsverwaltung
Ruth Suger, Telefon 5504-13, E-Mail: suger@gemeinde-eschbach.de 

Kulturamt 
Monika Steiger, Telefon 5504-15 oder 553668 
E-Mail: steiger@gemeinde-eschbach.de 
 
Hauptamt und Steueramt 
Elvira Riesterer, Telefon 5504-14 
E-Mail: riesterer@gemeinde-eschbach.de 
 
Rechnungsamt / Personalamt 
Sibylle Maas, Telefon 5504-16 
E-Mail: maas@gemeinde-eschbach.de 
 
Bürgerbüro und Einwohnermeldeamt 
Vera Donner oder Lucia Birmelin, Telefon 5504-17 
E-Mail: donner@gemeinde-eschbach.de 
 
Bauamt, Hauptstr. 24 (Castell) 
Bernhard Klein, Telefon 553668, Fax 553672 
E-Mail: Bauamt_eschbach@t-online.de 

Artikel von Jörg Hemmerich aus „netzwerk südbaden“ Magazin für 
Politikwirtschaft und Kultur, Ausgabe Februar 2015 
 

Nichts für Feiglinge 

Bürgermeister auf dem Land zu sein, das ist kein Job für Feiglinge. 
Wer diesen Job ausübt, ob Mann oder Frau, steht unter scharfer Be-
obachtung. Grüßt der Mann/Frau ausreichend freundlich, eventuell 
gelangweilt oder gar nicht? Trinkt er zu viel (Wein, Bier, Schnaps) bei 
offi  ziellen Anlässen? Oder zu wenig? Ist er zu viel, zu wenig Char-
meur? Schaf t er es, ausreichend politische Prominenz für die Prob-
leme seiner Gemeinde zu interessieren? Oder ist ihm das egal, weil 
er/sie doch selbst der Chef ist? Beweist er Kompetenz auch dadurch, 
dass er wirklich etwas bewegt? Oder lässt er das lieber sein, weil 
Nichtstun keine schlafenden Hunde weckt? 

Harald Kraus, seit 32 Jahren Bürgermeister der Gemeinde Eschbach 
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald, könnte da sicher noch 
mehr Geschichten erzählen. Spannende Geschichten aus einem Bür-
germeisterleben – von den Unwägbarkeiten dieses Amtes, das einem 
Menschen ziemlich viel Verantwortung aul ädt, ihm aber auch viele 
Freiheiten einräumt. Harald Kraus, der jetzt als 60-jähriger mitgeteilt 
hat, er wolle nicht ein fünftes Mal für das Amt des Eschbacher Bür-
germeisters kandidieren, verdient allen Respekt für diese Entschei-
dung. Seine Wiederwahl wäre sicher nicht zur Diskussion gestanden, 
aber Kraus sagt lieber jetzt Lebewohl. Der Eschbacher Bürgermeister, 
der mitverantwortlich ist für die erfolgreiche Umsetzung einer der 
größten Konversionen in Baden-Württemberg – dem Aufbau des 
Gewerbeparks Breisgau – hat sich als politischer Kopf proi liert wie 
kaum ein anderer Landbürgermeister. Er hat die Weiterentwicklung 
von Eschbach behutsam in Szene gesetzt, aber er hat seinen Blick 
auch immer über den heimischen Kirchturm hinaus riskiert. Durch-
aus als streitbarer Mann, parteipolitisch (CDU) klar festgelegt, aber 
hochgeschätzt bei politischen Gegnern. Die Oberbürgermeister von 
Freiburg, erst Rolf Böhme (SPD), später Dieter Salomon (Grüne) ha-
ben viel auf Kraus‘ Meinung gegeben. Die Vernetzung von Kraus in 
vielen offi  ziellen und inoffi  ziellen Zirkeln der Region war ganz gewiss 
auch ein Segen für Eschbach. Dass er nun darauf verzichtet, nach 32 
Bürgermeisterjahren doch noch die „lame duck“ (Lahme Ente, so 
nennt man Politiker, die an ihrem Sessel kleben) zu geben, ist sicher 
auch politisches Kalkül. Aber eines, das Respekt verdient – und ande-
ren als Beispiel dienen könnte. Bürgermeister ist eben wirklich kein 
Amt für Feiglinge. hem 

Gemeinde 79427 Eschbach 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
 

Öff entliche Bekanntmachung der Wahl 
des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin   
Wegen Eintritts in den Ruhestand des bisherigen Amtsinhabers wird 
die Wahl des/der Bürgermeisters/ Bürgermeisterin der Gemeinde 
79427 Eschbach notwendig. 
 
Die Wahl fi ndet statt am Sonntag, dem 3. Mai 2015. 
 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhalten 
hat. Entfällt auf keine/n Bewerber/in mehr als die Hälfte der gültigen 
Stimmen, so i ndet Neuwahl statt, bei der neue Bewerber/innen zu-
gelassen sind. 
 
Eine erforderlich werdende Neuwahl fi ndet statt
am Sonntag, dem 17. Mai 2015. 

Bei der Neuwahl entscheidet die höchste Stimmenzahl und bei Stim-
mengleichheit das Los. 
 
Die Amtszeit des/der gewählten Bürgermeisters / Bürgermeisterin 
beträgt 8 Jahre. 
 
Wahlberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grund-
gesetzes sowie Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der 
Europäischen Union (Unionsbürger), die am Wahltag das 16. Lebens-
jahr vollendet haben, seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde 
mit Hauptwohnung wohnen und nicht vom Wahlrecht ausgeschlos-
sen sind. Diese werden von Amts wegen in das Wählerverzeichnis 
eingetragen und können wählen. Der Bürgermeister ist berechtigt, 
vom Unionsbürger zur Feststellung seines Wahlrechts einen gülti-
gen Identitätsausweis sowie eine Versicherung an Eides statt mit der 
Angabe seiner Staatsangehörigkeit zu verlangen. 
 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis 
 
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug 
oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde verloren ha-
ben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in 
die Gemeinde zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, 
sind mit der Rückkehr wahlberechtigt. Wahlberechtigte, die nach 
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ihrer Rückkehr am Wahltag noch nicht mindestens drei Monate in 
der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, 
werden nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
 
Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 22 Meldegesetz nicht der 
Meldeplicht unterliegen und nicht in das Melderegister eingetragen 
sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen. Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt 
mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlord-
nung beizufügen. 
 
Vordrucke für diese Erklärung hält das Bürgermeisteramt, Wahl-
amt, Rathausplatz 4,  
79427 Eschbach bereit. 
 
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden und – 
ggf. samt der genannten eidesstattlichen Versicherung – spätestens 
bis zum Sonntag, 12.4.2015 beim Bürgermeisteramt, Wahlamt, 
Rathausplatz 4, 79427 Eschbach eingehen. 
 
Eschbach, den 19. März 2015 
 
Bürgermeisteramt 79427 Eschbach 
 
gez. Harald Kraus, Bürgermeister 
 
  
 

Wahlscheinantrag bequem per Internet  
Zur Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am 3. Mai 
2015 können Wahlscheine neben den herkömmlichen Beantra-
gungsarten persönlich oder schriftlich (Telefax, E-Mail) auch durch 
sonstige dokumentierbare Übermittlung in elektronischer Form be-
antragt werden (§10 I KomWO). Wir bieten für Sie zur Wahl die Be-
antragung eines Wahlscheines per Internet auf unserer Homepage 
www.gemeinde-eschbach.de an. Beim Aufruf des Links http://
www.gemeinde-eschbach.de/aktuell.php erhalten Sie ein Erfas-
sungsformular für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf Ihrer Wahlbe-
nachrichtigung müssen Sie in das Antragungsformular eintragen. 
Ihnen steht es ofen, sich die Unterlagen nach Hause oder an eine 
abweichende Versandanschrift senden zu lassen. Ihre Antragsdaten 
werden verschlüsselt über das Internet in eine Sammeldatei zur Ab-
arbeitung übertragen. Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem 
dialogisierten Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie auto-
matisch einen Hinweis. Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen 
werden Ihnen von uns anschließend per Amtsboten zugestellt. Für 
die automatische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter anderem 
zwingend die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer. Soll-
ten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, können 
Sie auch formlos per E-Mail an donner@gemeinde-eschbach.de 
einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Fa-
miliennamen, Ihren Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnan-
schrift angeben. 

Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an 
Frau Donner/Frau Birmelin, Tel.:  07634/5504-17 
E-Mail:  donner@gemeinde-eschbach.de 
 
 
 

Aus dem Gemeinderat:  
Der Gemeinderat hat in seiner letzten öfentlichen Sitzung 
 
•	 den Wahltermin für die Bürgermeisterwahl auf den 03. Mai 

2015 festgelegt 
•	 den Termin für eine etwaige Neuwahl auf den 17. Mai 2015 fest-

gelegt 
•	 das Ende der Bewerbungsfrist auf den 07. April 2015 festgesetzt 
•	 die Mitglieder des Gemeindewahlausschusses gewählt 
•	 einen Bericht des Seniorenbüros über die Erfahrungen des letz-

ten Jahres zur Kenntnis genommen. 
 

  

 

Keine Dünge- und Pflanzenschutzmittel im 
Gewässerrandstreifen 
 
Hinweise des Landratsamtes zur Gesetzeslage 
 
An Gewässern mit Gewässerrandstreifen gilt nach § 29 des Wasser-
gesetzes ein generelles Verbot des Einsatzes und der Lagerung von 
Dünge- und Planzenschutzmitteln im Bereich von fünf Metern ab 
Böschungsoberkante. Damit sollen keine schädlichen Stofe aus der 
Fläche in die Gewässer gelangen. 

Ausgenommen sind Gewässer von wasserwirtschaftlich untergeord-
neter Bedeutung, insbesondere kleinere Gewässer, die nicht ständig 
Wasser führen, wie zum Beispiel Be- und Entwässerungsgräben, 
Straßenseitengräben oder Wasserstafeln in Weinbergen. 
 
Eine Orientierung über die Einstufung des Gewässers liefert das 
Amtliche Digitale Wasserwirtschaftliche Gewässernetz, AWGN, auf 
der Homepage der Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Na-
turschutz Baden-Württemberg, kurz LUBW, unter der Adresse 
www.lubw.baden-wuerttemberg.de. Wird ein Gewässer im AWGN 
geführt, so wird in der Regel ein Gewässerrandstreifen vorgegeben. 
Ist ein Gewässer nicht im AWGN aufgelistet, so kann davon ausge-
gangen werden, dass an diesem Gewässer gelegene Grundstücke 
von der Regelung für den Gewässerrandstreifen nicht betrofen sind, 
es sei denn hierzu ist etwas anderes bekannt. In Zweifelsfällen kann 
der Fachbereich Wasser und Boden des Landratsamtes als Untere 
Wasserbehörde Auskunft erteilen. 
 
An allen Gewässern, einschließlich der Gewässer von untergeordne-
ter Bedeutung, müssen die Anlieger die Düngeverordnung beach-
ten. Hier gilt im Regelfall ein Mindestabstand von drei Metern zur 
Böschungsoberkante. Direkte und indirekte Einträge in Gewässer 
sind in jedem Fall zu vermeiden. Die Einzelregelungen können dem 
„Merkblatt zur Düngeverordnung“ entnommen werden, Es indet 
sich auf der Homepage des Landwirtschaftlichen Technologiezent-
rums Augustenberg unter der Adresse www.landwirtschaft-bw.info 
unter der Überschrift „Arbeitsfelder“.  

 
 

Werte des Wassers 

Härtegrade
0 dH

Härtebereich 
(Waschmittel)

Nitratgehalt
mg/l

18,6 3 / hart 36,1

Gemeinderatssitzung 
 
Am Donnerstag, dem 19. März 2015 findet um 19.30 Uhr  im 
Sitzungszimmer des Rathauses eine öfentliche und im Anschluss 
daran eine nichtöfentliche Sitzung des Gemeinderates statt. Ta-
gesordnungspunkte können an der Bekanntmachungstafel des 
Rathauses eingesehen werden. 
 
Die Bevölkerung ist zur öfentlichen Sitzung recht herzlich ein-
geladen. 
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Beirat für Menschen mit Behinderung für den 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
Sozialpolitischer Arbeitskreis im Kreisverband Breisgau-Hoch-
schwarzwald 
Zu unserer Veranstaltung mit dem Beauftragten der Landesregie-
rung für die Belange von Menschen mit Behinderung in Baden-
Württemberg Herrn Gerd Weimer laden wir Sie ganz herzlich ein. 
Herr Weimer wird zum aktuellen Stand des Landesbehinderten-
gleichstellungsgesetzes und dessen Umsetzung referieren und zwar 
am Dienstag, dem 24. März 2015 um 16:00 Uhr in Bötzingen a. K. im 
ev. Gemeindesaal (Hauptstraße 44, neben der Kirche) Anschließend 
wird genügend Zeit zur Beantwortung Ihrer Fragen und zur Diskus-
sion sein.

Der Veranstaltungsort ist barrierefrei, d.h. stufenlos zu erreichen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Melanie Hildmann, Vorsitzende des Beirats für Menschen mit Behin-
derung für den Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald Ellen Brink-
mann, Vorsitzende des Sozialpolitischen Arbeitskreises im Kreisver-
band Breisgau-Hochschwarzwald 
 
  

Vorteile bei früher und elektronischer  
Steuererklärung: 
 
Schnelle Erstattung und weniger Aufwand 

„Es zahlt sich aus, die Steuererklärung frühzeitig und elektronisch 
abzugeben“, so Andrea Heck, Präsidentin der Oberinanzdirektion 
Karlsruhe. Die Frist zur Abgabe der Steuererklärung endet zwar erst 
am 31. Mai. Aber je näher dieser Termin rückt, desto mehr Steuerer-
klärungen gehen bei den Finanzämtern ein. Dadurch verlängert sich 
die Bearbeitungsdauer. Wie in den vergangenen Jahren kann mit den 
ersten Steuerbescheiden für das Jahr 2014 ab Ende März 2015 gerech-
net werden. So können Sie schnell Ihre Steuererstattung erhalten. 
Besondere Vorteile hat es, die Steuererklärung elektronisch abzu-
geben. „Elektronische Steuererklärungen beschleunigen das ganze 
Verfahren. Soweit sie nicht aufgrund gesetzlicher Vorschriften einge-
reicht werden müssen, sind Belege und Bescheinigungen nur noch 
auf Anforderung des Finanzamts vorzulegen“, betont die Oberi-
nanzpräsidentin. 

Viele Daten liegen den Finanzämtern bereits vor. Arbeitgeber, Ver-
sicherungen und andere Institutionen sind gesetzlich verplichtet, 
den Finanzämtern die wichtigen Daten des letzten Kalenderjahres 
bis zum 28. Februar elektronisch zur Verfügung zu stellen. Sobald 
diese Daten vorliegen und die EDV-Programme einsatzbereit sind, 
können die Finanzämter mit der Veranlagung beginnen. 

„Seit 2014 bieten wir mit der vorausgefüllten Steuererklärung einen 
zusätzlichen Service an, der den Bürgerinnen und Bürgern die Ar-
beit erleichtert“, so Heck. Die vorausgefüllte Steuererklärung macht 
es möglich, die dem Finanzamt vorliegenden Daten elektronisch 
abzurufen und unmittelbar in die Steuererklärung zu übernehmen. 
Hiermit erspart man sich das mühsame Abtippen der eigenen Lohn-
daten oder Kranken- und Rentenversicherungsbeiträge, das Risiko 
von Tippfehlern entfällt. Diesen Service kann man im ElsterOnline-
Portal, in ElsterFormular, aber auch in vielen kommerziellen Steuer-
erklärungs-Programmen nutzen. 

Unter www.elster.de/Belegabruf können Sie die einzelnen Punkte 
nachlesen. 

Für Bürgerinnen und Bürger, die gewerbliche oder selbständige Ein-
künfte erzielen, besteht die Verplichtung, die Erklärungen per ELS-
TER zu übermitteln. Weitere Informationen hierzu inden Sie unter 
www.elster.de. 

Eine dumme Idee, die schwerwiegende  Folgen 
haben kann  

Liebe Mitbürgerinnen  und 
Mitbürger! 
 
In den letzen Wochen häufen 
sich die Vorfälle bei denen 
die Gullideckel vom Oberlä-
chenwasser herausgehoben 
werden. 

Dadurch kann es zu schlim-
men Unfällen kommen. 

Wenn sie diesbezüglich Beob-
achtungen machen, bitten wir 
sie diese umgehend im Rat-
haus zu melden.
 

 
Spielende Kinder auf den Bahngleisen:  
Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, im Bereich des Spielplatzes 
Schauinslandstrasse  „Spinnenspielplatz“ werden immer wieder Kin-
der beobachtet die auf den Gleisen spielen. 
Anwohner haben sie schon darauf angesprochen, wurden aber nur 
belächelt. 
Bitte unterrichten sie ihre Kinder über die Gefahr. 
 
Vielen Dank für ihre Unterstützung, ihre Gemeindeverwaltung. 
 
   

 
Bekanntmachung des Regierungspräsidiums Tübingen über die An-
meldung zur  

Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 2016 
Die Regierungspräsidium Tübingen beabsichtigt, bei genügender 
Beteiligung im Jahr 2016 wieder Meisterprüfungen im Beruf Haus-
wirtschaft nach der Verordnung über die Anforderungen in der 
Meisterprüfung für den Beruf Hauswirtschafter/Hauswirtschafterin 
vom 28. Juli 2005 (BGBl. I S. 2278) anzubieten. 
 
Anmeldungen sind im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz bis spätestens 30. Juni 
2015  und im Zuständigkeitsbereich des 
Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Seni-
oren bis spätestens  
12. Juni 2015  beim 
 
Regierungspräsidium Tübingen 
Referat 31 
Konrad-Adenauer-Straße 20 
72072 Tübingen 
 
einzureichen. 

 
Zulassungsvoraussetzungen: 
 
(1) Zur Meisterprüfung ist zuzulassen, wer 
1. eine Abschlussprüfung in dem anerkannten Ausbildungsberuf 
Hauswirtschafter/ Hauswirtschafterin und danach eine mindestens 
zweijährige Berufspraxis oder 
2. eine mindestens fünjährige Berufspraxis nachweist. 
 
(2) Die Berufspraxis gemäß Abs. 1 Nr. 2 soll wesentliche Bezüge zu 
den in § 1 Abs. 1 beschriebenen Aufgaben eines Meisters der Haus-
wirtschaft/einer Meisterin der Hauswirtschaft haben. 

 

 
OBERFINANZDIREKTION KARLSRUHE 
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(3) Abweichend von den in den Absätzen 1 und 2 genannten Vor-
aussetzungen kann zur Prüfung auch zugelassen werden, wer durch 
Vorlage von Zeugnissen oder auf andere Weise glaubhaft macht, 
dass er Fertigkeiten und Kenntnisse (beruliche Handlungsfähigkeit) 
erworben hat, die die Zulassung zur Prüfung rechtfertigen. 
 
Das Anmeldeformular und Auskunft über die der Anmeldung bei-
zufügenden Unterlagen und weitere Informationen erhalten Sie 
auf der Internetseite der Regierungspräsidien Baden-Württemberg 
http://www.rp.baden-wuerttemberg.de unter „Ausbildung“, beim 
Landratsamt Emmendingen, Landwirtschaftsamt (Tel. 07641 451 
9143) oder direkt bei der Ansprechpartnerin am Regierungspräsidi-
um Freiburg (Tel. 0761 208 1240).  
Zur Vorbereitung auf die Meisterprüfung 2016 bietet das Land-
wirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg einen 
13-monatigen Lehrgang an. 
Er beginnt am 14.09.2015 und endet im Oktober 2016 mit der letz-
ten von sechs Prüfungen. Der Unterricht indet immer montags von 
09:00 bis 17:00 Uhr statt. Die Teilnahme am Lehrgang ist kostenfrei, 
die Prüfungsgebühr beträgt 300,00 €. 
Ansprechpartnerin ist Frau Huppenbauer (Tel. 07641 451 9143). 
 
  

BUND-Umwelttipp: Lebensmittelverschwen-
dung vermeiden. Regionale Erzeuger stärken 
Rund ein Drittel aller in Deutschland gekauften Lebensmittel wird 
weggeworfen, das meiste davon in den Haushalten. Pro Kopf und 
Jahr sind das über 80 Kilogramm angefangene, abgelaufene oder 
überzählige Lebensmittel. Zu den Verschwendern gehören aber 
auch Industrie, Großverbraucher und Handel. Und schon bei der 
Ernte werden etwa 30 Prozent der planzlichen Erzeugnisse aussor-
tiert, weil sie in Farbe, Form oder Größe bestimmten Handelsnormen 
nicht entsprechen. Der BUND-Regionalverband Südlicher Oberrhein 
wirbt deshalb dafür, sich beim Einkauf nicht von Sonderangeboten 
oder bunten Auslagen zum Kauf von viel zu viel Lebensmitteln `ver-
führen` zu lassen, die später weggeworfen werden. Und dort wo es 
möglich ist, sollten Kundinnen und Kunden ihre Nahrungsmittel di-
rekt von den Produzenten beziehen. Dies sind vor allem sogenann-
te „Direktvermarkter“, also Landwirtschaftsbetriebe, die ihre Waren 
auf lokalen Märkten anbieten bzw. über einen Onlinevertrieb zum 
Kunden nach Hause liefern. Gerade am Südlichen Oberrhein, wo es 
in Nischen noch eine kleinteilige, bäuerliche und ökologische Land-
wirtschaft gibt, sollte diese von den Kundinnen und Kunden gestärkt 
werden. Global denken - lokal kaufen, ist auch hier die Devise.   
 

Graue Tonne: Freitag, 20.03.2015 und Samstag, 4.4.2015 
Biotonne: Montag, 30.3.2015 und Montag, 13.4.2015 
Papier-Tonne: Freitag, 27.3.2015   
Gelber Sack: Donnerstag, 26.3.2015 und Freitag, 10.4.2015 
Gebrauchtkleider- und 
Glascontainer: Beim Bauhof/Feuerwehr (Betriebsgebäude), 
 Hauptstr. 2  
Schadstoffsammlung: 
Dienstag, 31.3.2015 von 9.30 bis 12.00 Uhr  beim Regionalen 
Abfallzentrum, Ehrenkirchener Str. 3 Gewerbepark Breisgau 
 
Papiersammlung: Samstag, 11. April 2015 ab 9.00 Uhr  
  
RAZ Breisgau (Regionales Abfallzentrum) 
Beim RAZ Breisgau, Ehrenkirchener Straße 3 (Gewerbepark 
Breisgau) in Eschbach können alle klassischen Wertstofe wie 
Schrott, Papier und Kartonage, Elektroschrott, Kork, DVD und CD, 
Flaschenglas, daneben kleinere Mengen Grünschnitt sowie Sperr-
müll mit Sperrmüllkarte gebührenfrei abgegeben werden. 
Gebührenplichtig sind alle sonstigen Abfälle wie Gewerbe- und 
Baustellenabfälle sowie Restmüll und Sperrmüll ohne Karte. 
Das RAZ Breisgau hat folgende Öfnungszeiten: 
Montag und Dienstag 9-15 Uhr; Donnerstag und Freitag 12-18 Uhr; 
Samstag 8-12 Uhr. 
Telefon: 07634/69 49 38 5, E-Mail: alb@lkbh.de 

21. März 2015 70 Jahre 
Horst Bader 
Rappoltsteiner Str. 5A  
 
22. März 2015 87 Jahre 
Josef Bleile 
Bahnhofstr. 8 
 
24. März 2015 77 Jahre 
Dieter Walz 
Heitersheimer Weg 13 
 
25. März 2015 82 Jahre 
Maria Rasquin 
Hauptstr. 14 
 
1.4.2015  73 Jahre 
Helga Lausmann 
Schauinslandstr. 25 

 
Wir gratulieren herzlich,

 auch jenen Altersjubilaren/innen, 
die nicht namentlich genannt werden möchten 

und wünschen ihnen 
noch viele gesunde Jahre !  

 
 
 

 

Anmeldetermine am Faust-Gymnasium, Staufen 
Dienstag, 24.03.15 , 13 – 17 Uhr - für die Klasse mit verstärkten Musik-
unterricht und für die Lateinklasse 
Mittwoch, 25.03.15, 13 – 17 Uhr - Anmeldung für alle anderen 5. Klas-
sen 
Donnerstag, 26.03.15, 13 – 17 Uhr -Anmeldung für alle anderen 5. 
Klassen 
 
Bei der Anmeldung muss das Blatt 4 der Grundschulempfehlung ab-
gegeben werden. 
Außerdem bieten wir Ihnen im Rahmen der Anmeldung ein Ge-
spräch an, das uns ermöglicht, die Lernumgebung Ihres Kindes mög-
lichst gut vorzubereiten. 
Dabei können weitere Informationen, die Ihnen wichtig sind, hilf-
reich sein. 
Bitte bringen Sie einen gültigen Identitätsausweis mit; sowie zur An-
meldung für die Lateinklassel eine Kopie des letzten Zeugnisses. 
 
 

 

Anmeldetermine: 
Schülerinnen und Schüler aus 
Klasse 4 der Grundschule können 
an der  Johanniter-Realschule 
Heitersheim wie folgt angemel-
det werden: 

• Mittwoch, 25.03.2015, 8 – 12 und 14 – 16 Uhr
• Donnerstag, 26.03.2015, 8 – 12 und 14 – 16 Uhr 
Bitte bringen Sie das Formular der Grundschule für die weiter-
führende Schule und eine Geburtsurkunde zur Anmeldung mit. 
Das Anmeldeformular inden Sie auch auf unserer Homepage (www.
johanniter-realschule.de). Sie können es in Ruhe zu Hause ausfüllen 
und zur Anmeldung mitbringen. 

D. Lederle
Schulleiter
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Anmeldung zur Werkrealschule Heitersheim  
Sehr geehrte Eltern,  
die Anmeldung zur Werkrealschule können Sie an folgenden Tagen 
bei uns im Sekretariat vornehmen:  
Mittwoch, 25. März 2015 von 8 – 12 Uhr und von 14 – 16 Uhr und 
Donnerstag, 26. März 2015 von 8 – 12 Uhr und von 14 – 16 Uhr 
 
Bitte bringen Sie das Blatt 4 der Grundschulempfehlung zur Anmel-
dung mit.  
  
 

Die Edith-Stein-Schule Freiburg 
bietet ab September 2015 Schulplätze an: 
 
Sie wollen nebenberulich einen Beruf erlernen?  
- Hauswirtschafterin berufsbegleitend in Teilzeit:: 
BFQ-Ernährung (Hauswirtschaft): 1 Nachmitag in der Woche. 
 
- Altenpflegehelfer berufsbegleitend in Teilzeit: 
BFQ-Plege: 1 Naxchmittag in der Woche 
 
Sie wollen sich weiter qualiizieren? 
 
- Hauswirtschaftmeisterin, berufsbegleitend 
FMHT: 2 Nachmittage in der Woche 
 
Bitte anmelden bis Ende März 2015 
 
Weitere Informationen unter www.hls-freiburg.de oder Tel: 
0761-2017766 
 
   

Wildbienenausstellung in der Johanniter-Real-
schule hat Konsequenzen:
Über 2000 neue Zimmer !! 
Die Klasse 6c machte Nägel mit Köpfen!
Das Thema Wildbienen stand im NWA-Unterricht bei Frau Elvira 
Schmitt auf dem Programm. Der Unterricht wurde richtig spannend, 
als der Experte und ehemalige Nabu-Vorsitzende Herr Franz Schnei-
der erzählte und eindringlich darauf hinwies, dass die Wildbienen 
unsere Hilfe brauchen, da einige Arten schon vom Aussterben be-
droht sind. Schnell war man sich einig, dass hier nicht nur Reden son-
dern Taten nötig sind. 
Bienenhotels herstellen – geeignet zur Übernachtung, Überwinte-
rung und Fortplanzung – das war jetzt die nötige Maßnahme. 
Unterstützt durch den Techniklehrer Herr Jürgen Pfundstein wurden 
nun in einem Projekt die Bienenhotels hergestellt, an dessen Ende je-
der Schüler und jede Schülerin das eigene Hotel mitnehmen und zu 
Hause aufhängen konnte. Mit dieser Aktion wurden über 2000 neue 
„Zimmer“ hergestellt, die sich über unserer ganzen Region verteilen. 
Das ist aktiver Umweltschutz. – Danke allen Beteiligten. 
Gez. Jürgen Pfundstein  

 
 

 

Katholische Gottesdienste und Mitteilungen für 
Eschbach 
Donnerstag, 19. März Hl. Josef, Pflegevater Jesu 
Heitersheim: 9.00  Wortgottesdienst der Frauen (kfd) 
 19.00  Hl. Messe mit der Kolpingsfamilie; 
 für die Lebenden und Verstorbenen der Kolpingfamilie 
 
Samstag, 21. März  
 16.00  Taufeier für Mia-Sophie Manuela Isele 
 18.00  Eucharistiefeier; 3. Opfer für Hubert Albrecht 
	 mit	Gesangverein	Oberried 

In allen Sonntagsgottesdiensten:  Misereor-Kollekte 
einschl. Fastenopfer (-kässchen) der Kinder 

Sonntag, 22. März  
Heitersheim: 10.30  Eucharistiefeier  
Dienstag, 24. März   
 18.30  Rosenkranzgebet  
 19.00  Hl. Messe  
 
Mittwoch, 25. März -Ankündigung der Geburt Jesu Christi  
Eschbach: 7.00  Morgengebet im Pfarrhaus mit Diakon Kwoßek 
Dottingen: 19.00  in	St.	Arbogast:	 Atem holen mit Eschbacher 
 Kindern 
 
Sonntag, 29. März -  Palmsonntag – Feier des Einzugs Jesu in
Jerusalem 
Kollekte für das Hl. Land -	Beginn	der	Sommerzeit	- 
Eschbach:	 8.45 im	Pfarrhof:		 Segnung der Palmzweige, Prozession 
 zur Kirche 
 9.00 Eucharistiefeier mit Passionslesung 
Heitersheim:	 10.15 im	Pfarrhof:	 Segnung der Palmzweige, 
 Prozession zur Kirche 
 10.30  Eucharistiefeier mit Passionslesung / 
 Kinderkirche 
 19.00  Bußfeier: Wähle	das	Leben,	damit	du	lebst	
	 (Dt	30,19) 
 
Dienstag, 31. März  
 18.30  Rosenkranzgebet  
 19.00  Hl. Messe  
 
Mittwoch, 01. April  
Dottingen: 19.00  in	St.	Arbogast:	 Atem holen mit dem Firmteam 
 
Das Pfarrbüro in Heitersheim 
ist am Donnerstag, 19.03. wegen einer Fortbildung ganztags ge-
schlossen! 
 
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion Misereor 2015 
Liebe	Schwestern	und	Brüder, 
der	 Klimawandel	 verändert	 spürbar	 die	 Lebensbedingungen	 auf	 der	
Erde.	So	nehmen	in	vielen	Regionen	Häuigkeit	und	Stärke	von	Stürmen	
und	Taifunen	zu.	Misereor	steht	an	der	Seite	der	Armen	und	hilft	ihnen,	
mit	den	Bedrohungen	des	Klimawandels	fertig	zu	werden.	„Neu	denken!	
Veränderung	wagen“	lautet	das	Leitwort	der	diesjährigen	Fastenaktion.	 
Bitte	setzen	Sie	bei	der	Misereor-Kollekte	am	21./22.03.	ein	großherziges	
und	solidarisches	Zeichen.	Jede	Spende	hilft	den	Armen	auf	den	Philip-
pinen	und	in	vielen	anderen	Ländern,	in	eine	hofnungsvollere	Zukunft	
zu	blicken.																																																																										Erzbischof	Stephan	Burger 
Für die Misereor-Kollekte wurde dem Pfarrblatt eine Spendentüte 
beigelegt und liegt auch in den Kirchen aus. 
 
Palmbasteln 
Am Montag, 23.04. um 14.00 Uhr wird das Palmbasteln im Pfarrheim 
Heitersheim (Jugendraum) durch die Kath. Frauengemeinschaft 
angeboten. Mitzubringen sind: Kreuz/Stecken (wenn vorhanden), 
Seidenpapier in zwei Farben (je 5 Bogen), Flüssigkleber, Schere, ein 
Erwachsener zum Helfen, Geduld (Dauer, um einen Palmzweig zu 
basteln: ca. 2 Stunden). Gestellt werden: Buchs/grüne Zweige, Draht. 
 
Gemeinsames Morgengebet 
halten wir in der Fastenzeit im Pfarrhaus in Eschbach am Mittwoch, 
25.03. um 7.00 Uhr. 
Nach dem Gebet frühstücken wir gemeinsam das, was die einzelnen 
mitbringen. Danach kann jeder zu seiner Arbeit des Tages gehen. 
 
Kath. Frauengemeinschaft Heitersheim 
Am Mittwoch, 25.03. besichtigen wir die ehemalige Synagoge in 
Sulzburg. 
Die Synagoge in Sulzburg stellt heute die einzige nicht zerstörte 
ehemalige Synagoge aus der Architekturschule Friedrich Weinbren-
ners dar. Das Gebäude war Zentrum der jüdischen Gemeinde Sulz-
burgs und von herausragender Bedeutung für die Gesamtheit der 
jüdischen Gemeinden im südlichen Baden. Zu dieser Besichtigung 
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sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen. Wir trefen uns um 
13.30 Uhr am Parkplatz bei der kath. Kirche und bitten um Anmel-
dung bis Montag, 23.03. bei Ursula Klausmann, Tel. 1861, wegen 
Mitfahrgelegenheit. 
 
Zum Atem holen in der Fastenzeit 
laden wir Sie immer mittwochs um 19.00 Uhr in die St. Arbogast-
Kirche in Dottingen ein. Jedes Mal ist eine andere Gruppierung aus 
unserer Seelsorgeeinheit mit der Durchführung beauftragt. So freu-
en wir uns, Sie alle herzlich einzuladen zu einem Atemholen in der 
Fastenzeit mit Eschbacher Kindern. Wir wollen mit Ihnen einen Wort-
gottesdienst zum Thema „Versöhnung“ feiern. Kommen, hören und 
sehen Sie am Mittwoch, 25.03. um 19.00 in St. Arbogast in Dottingen. 
für	das	Vorbereitungsteam	Cordula	Ströbele	und	Claudia	Olczak 
 
Der letzte Termin zum Atem holen ist am Mittwoch, 01.04. um 19.00 
Uhr, vorbereitet vom Firmteam. 
 
Besinnungsnachmittag im Anliegen der geistlichen Berufe 
Die Gebetsinitiative für geistliche Berufe lädt am Donnerstag, 26.03. 
zum 
Besinnungsnachmittag nach Bad Krozingen ein. Beginn ist um 14.00 
Uhr mit der Eucharistiefeier mit Pater Faller SCJ in der Kirche St. Al-
ban. Anschließend ist Zusammensein im Albaneum unter dem The-
ma „für Gott und die Menschen“. Ende ist gegen 17.00 Uhr. Anmel-
dung bis spätestens 23.03. bei Barbara Gollrad, Tel. 07634-551903. 
 
Palmsonntagskollekte am 28./29. März 
Der Bürgerkrieg in Syrien und die Gräueltaten der Dschihadisten 
der IS-Terrormiliz führen zu Flüchtlingsströmen ungeahnten Aus-
maßes. Der Gaza-Krieg im letzten Jahr hat Tausende Menschen ob-
dachlos und viele Kinder zu Waisen gemacht. Das wirkt sich auch auf 
die Christen in Israel und Palästina aus. Viele Menschen haben Zu-
kunftsangst und sehen keine Perspektiven in ihrer Heimat. 
Die Kirche im Heiligen Land benötigt unsere Hilfe, damit sie ihren 
Dienst an den Menschen erfüllen kann. Alle Gläubigen ermutigen 
wir zum Gebet und bitten wir um eine großherzige Spende bei der 
Palmsonntagskollekte am 28./29. März. 
 
Zur Bußfeier 
am Sonntag, 29.03. um 19.00 Uhr in Heitersheim laden wir herzlich 
ein mit dem Thema: Wähle	das	Leben,	damit	du	lebst	(Dt	30,19) 
 
Sommerlager Heitersheim 2015 
Auch in diesem Sommer bietet die Jugendgruppe HeiLeit für Kinder 
zwischen 9 und 13 Jahren wieder ein Sommerlager an. Vom 8. – 18. 
August geht es nach Münchsteinach ins Frankenland. In den Kirchen 
und Pfarrbüros liegen die Flyer aus (Anmeldeformulare sind auch 
per Mail erhältlich von vierneisel@seelsorgeeinheit-heitersheim.de). 
Wir freuen uns schon darauf. 

Konradsblatt-Werbung 
Wer über kirchliche Vorgänge in direkter Umgebung oder in der Welt-
kirche informiert sein will, für den ist das Konradsblatt unentbehrlich, 
zumal auch die persönlichen Feiern wie Geburtstage und Hochzeits-
jubiläen auch unserer Seelsorgeeinheit veröfentlicht werden. 
In unserer Seelsorgeeinheit wird deshalb in nächster Zeit eine Wer-
bung für das Konradsblatt, Wochenzeitung für das Erzbistum Frei-
burg, durchgeführt. 
Wir bitten Sie, Frau Cordula Celik freundlich aufzunehmen und freu-
en uns, wenn sich viele entschließen, das Konradsblatt zu bestellen. 
 
Katholisches Pfarramt 
in Eschbach : Eschbach, Bergstraße 1, Tel. 07634/2275 
Öffnungszeiten:   
Dienstag15.30 – 19.00 Uhr / 18.00 – 18.45 Uhr (Pfarrer) 
in Heitersheim:Heitersheim, Johanniterstraße 74
Tel. 07634/551615, Fax  07634/551628 
kath.pfarramt@seelsorgeeinheit-heitersheim.de  www.seelsorgeein-
heit-heitersheim.de 
Öffnungszeiten:   
Montag bis Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr  
Montag 14.00 bis 16.00 Uhr   Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
(am Donnerstag, 19.03. ganztags geschlossen!!) 

Evangelische Kirchengemeinde 
Unsere Gottesdienste: 
Sonntag, 22.03. 
19.00 Uhr Gottesdienst der Konirmanden Heitersheim, 
Pfr.in Heuberger 
Achtung! Uhrzeit anders als im Gemeindebrief angekündigt!  
 
Freitag, 27.3. 
17.00 Uhr Andacht im Friedrich-Schäfer-Haus, Heuberger 
Sonntag, 29.3. Palmsonntag 
09.30 Uhr Gottesdienst Gallenweiler, Prd.in Rosalowsky 
10.30Uhr Gottesdienst Heitersheim, Prd.in Rosalowsky 
Mitwirkung: Männergesangverein Heitersheim 
Anschließend Gemeinsames Mittagessen und Verkauf 
von Handarbeiten des Kreativ-Kreises 
 
Passionsandachten in der Karwoche  
Montag, 30. März / Dienstag, 31. März / Mittwoch, 1. April 
19.00 – 19.30 Uhr Passionsandachten mit Liedern aus Taizé in Hei-
tersheim 
 
Donnerstag, 2.4. Gründonnerstag 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Eschbach, Kapelle am 
Friedhof, Pfrin Heuberger 
Veranstaltungen im Gemeindezentrum Heitersheim: 
Freitag, 20.3. 
19.00 Uhr Chorprobe 
Dienstag, 24.3. 
14.30 Uhr Kreativ Handarbeitskreis 
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Mittwoch, 25.3. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
09.45 Uhr Markgräler Bibelstammtisch 
Donnerstag, 26.3. 
18.00 Uhr Sitzen in der Stille 
20.00 Uhr Bläserkreis im evang. Gemeindehaus Bad Krozingen 
Freitag, 27.3. 
19.00 Uhr Chorprobe 
Dienstag, 31.3. 
14.30 Uhr Kreativ Handarbeitskreis 
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Mittwoch, 1.4. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
09.45 Uhr Markgräler Bibelstammtisch 
Donnerstag, 2.4. 
20.00 Uhr Bläserkreis im evang. Gemeindehaus Bad Krozingen 
 
Bürozeiten Evangelisches Pfarramt: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 10-12 Uhr 
Mittwoch 15-17.30 Uhr 
Tel: 07634 / 55 20 43 
Fax: 07634 / 55 20 44 
e-mail: Ev.Pfarramt.Heitersheim@t-online.de 
Homepage: www.heitersheim.ekbh.de 
 
Sprechzeiten Pfarrerin Heuberger: mittwochs 9-11 Uhr und nach Ver-
einbarung 
e-mail: barbara.heuberger@t-online.de 
Tel. 0170-1510954 
 
Gemeinsames Mittagessen im Ev. Gemeindezentrum 
Die	 Evangelische	 Kirchengemeinde	 lädt	 am	 Sonntag, den 29. März 
2015  nach	dem	Gottesdienst	ab	11.30	Uhr	zum	Gemeinsamen	Mittag-
essen	ins	 Ev.	Gemeindezentrum	ein.	Ein	Team	um	Herrn	H.	Mayer	kocht	
für	Sie.	 
Der	Erlös	geht	an	ein	Waisenkinderprojekt	in	Bukere,	Uganda. 
Das	Team	des	Weltladens	bietet	nach	dem	Essen	Kafee	und	Kuchen	an. 
Herzliche	Einladung	an	alle	Einwohner/innen	aus	Heitersheim	und	Um-

gebung!	 

 
Pfadfinder Heitersheim 
Stamm Ignaz-Balthasar-Rink-von-Baldenstein (IBRVB) 
wöchentliche Trefen im evang. Gemeindezentrum Heitersheim 
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Montag 
17.30 Uhr Pfadinder-Gruppe für Mädchen von 6-10 Jahre 
Dienstag 
18.00 Uhr Pfadinder Sippe Mammut (Jungen ab 13 Jahre) 
Mittwoch 
17.30 Uhr Pfadinder Meute Luchs (Jungen ab 6 Jahre) 
18.15 Uhr Pfadinder Meute Wildschwein (Jungen ab 9 Jahre) 
19.15 Uhr Pfadinder Sippe Spinne (Jungen ab 16 Jahre) 
 
Homepage der Pfadinder Heitersheim: 
www.pfadinder-heitersheim.de 
 
  

 
Wenn die Familie zum Igelstupfen kommt. 
 
Unter diesem Motto durften wir einen unterhaltsamen Nachmittag 
mit Kafee und  Igelkuchen im Löwen am Sonntag den 01.03.2015 
verbringen.  Unsere Eschbacher Autorin Susanna Hiß stellte erneut 
ihr Igelbuch vor und  erzählte noch weitere Recherchen, die sie über 
den Eschbacher Igel in Erfahrung  gebracht hat. 
Wir bedanken uns bei den Igelspendern Frau Rosemarie Hiß, Frau 
Christel Disch und bei Frau Gabriele Stärk. 

Ihr Löwenteam 

 
  
Benefizkonzert in Eschbach 
Am 22. März 2015 um 18:00 Uhr indet in der St. Agnes Kirche ein 
Kirchenkonzert mit der Markgräler Musikschule, dem Musikverein 
Eschbach sowie dem Kirchenchor und Gesangverein Eschbach zu-
gunsten der Michaela-Tiggemann-Stiftung statt. 
Der MV Eschbach freut sich über Ihr Kommen! 
 
 

Sportfreunde Eschbach e.V.  
Spiele der Aktiven-Mannschaft  
Herren (Kreisliga B Stafel 4) 
Sonntag, den 22. März 
15:00 Uhr 
SF Eschbach – SC Zienken 

Sonntag, den 29. März 
15:00 Uhr TuS Obermünstertal – SF Eschbach 
Spiele der Jugendspielgemeinschaft Sportfreunde Eschbach / 
SV Tunsel / SV Bremgarten 

 
A-Junioren (Kreisliga Stafel 3) 
Samstag, den 21. März 
16:00 Uhr FC Bad Krozingen – SG Bremgarten 
Samstag, den 28. März 
17:00 Uhr in Tunsel SG Bremgarten – SG Opingen 
B-Junioren (Bezirksliga) 
Samstag, den 21. März 
12:30 Uhr in Tunsel SG Tunsel – FC Denzlingen 2 
Samstag, den 28. März 
12:30 Uhr in Tunsel SG Tunsel – SG Kollmarsreute 
B2-Junioren (Kreisklasse Stafel 4) 

Samstag, den 28. März 
11:00 Uhr in Bremgarten SG Tunsel 2 – SF Eintracht Freiburg 3 
 
C-Junioren (Landesliga 1) 
Samstag, den 21. März 
13:00 Uhr 1.SV Mörsch – SG Tunsel 
Samstag, den 28. März 
16:00 Uhr SG Haslach – SG Tunsel 
C-Juniorinnen (Kreisliga) 
Freitag, den 20. März 
18:30 Uhr SG Staufener SC – SF Eschbach 
D-Junioren (Kreisliga Staffel 3) 
Samstag, den 21. März 
12:30 Uhr Freiburger FC 2 – SG Eschbach 
D2-Junioren (Kleinfeld Staffel 1) 
Samstag, den 21. März 
11:00 Uhr SG Eschbach 2 – Bahlinger SC 2 
Samstag, den 28. März 
14:30 Uhr SV Kenzingen 2 – SG Eschbach 2 
 
E1-Junioren (Kleinfeld Staffel 2) 
Samstag, den 21. März 
10:00 Uhr in Tunsel SG Tunsel – FC Heitersheim 
Spielpläne, Ergebnisse und Tabellen 
auch im Internet unter www.fussball.de 
 
 

Spieltag vom 28.02.2015 in der 
Landesliga A Männer 
 
KSC Eschbach-Buggingen
SKC Mühlhausen/Ehingen  

Gesamtergebnis 0 zu 8  
Beste Einzelergebnisse: Schulz Michael 569 Kegel, Hackbarth Jür-
gen 536Kegel,Peschel Willi 556 Kegel, Hackbarth Marc 522 Kegel, 
Schmidt Michael 574 Kegel, Vollmer Bernd 562 Kegel  
 
Spieltag vom 01.03.2015 in der Bezirksliga B Männer  
Jug-Fort.Waldkirch 2 - KSC Eschbach-Buggingen 2  
Gesamtergebnis: 4 zu 4  
Beste Einzelergebnisse: Fischer Bruno 554 Kegel; Sauer Albert 503 
Kegel; Lauer Frank 544 Kegel;Schulz Patrick 515 Kegel; Vollmer Bernd 
542 Kegel; Cammerer Hubert 475 Kegel  
 
Spieltag vom 28.02.2015 in der Breisgau/Oberrhein Staffel A  
SV Blau Weiß Wiehre 3 Mix - KSC Eschbach-Buggingen 3 Mix  
Gesamtergebnis: 5 zu 1  
Beste Einzelergebnisse:  Lauer Frank 472 Kegel; Behringer Walter 
402 Kegel;Cammerer Hubert 456 Kegel; Adelt Kurt 436 Kegel  
 
Spieltag vom 01.03.2015 in der Breisgau/Oberrhein Staffel B  
SKC Elzach 2 Mix - KSC Eschbach-Buggingen 4 Mix  
Gesamtergebnis 6 zu 0  
Beste Einzelergebnisse: Maier Ulricke 463Kegel; Maier Herbert 469 
Kegel;Slabosz Sandra 440 Kegel; Heder Evelyn 502 Kegel  
 
Spieltag vom 07.03.2015 in der Landesliga A Männer  
SKC Titisee/Hinterzarten - KSC Eschbach-Buggingen  
Gesamtergebnis 5 zu 3  
Beste Einzelergebnisse: Schulz Michael 578 Kegel, Vollmer Bernd 
582 Kegel,Peschel Willi 526 Kegel, Hackbarth Marc 504 Kegel, 
Schmidt Michael 512 Kegel, Schmidt Pierre 527 Kegel  
 
Spieltag vom 08.03.2015 in der Bezirksliga B Männer  
SKC Bollschweil-Münstertal 1 - KSC Eschbach-Buggingen 2  
Gesamtergebnis:2 zu 6  
Beste Einzelergebnisse: Fischer Bruno 498 Kegel; Sauer Albert 519 
Kegel; Lauer Frank 471 Kegel;Peschel Willi 469 Kegel; Vollmer Bernd 
515 Kegel; Cammerer Hubert 452 Kegel  

 
Spieltag vom 08.03.2015 in der Breisgau/Oberrhein Staffel A  
Vollkugel 85 Freiburg 2 - KSC Eschbach-Buggingen 3 Mix  
Gesamtergebnis: 2 zu 4  
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Beste Einzelergebnisse:  Heder Evely 502 Kegel; Behringer Walter 
447 Kegel; Slabosz Sandra 482 Kegel;Adelt Kurt 442 Kegel  
 
Spieltag vom 08.03.2015 in der Breisgau/Oberrhein Staffel B  
KC Athena Freiburg 2 Mix KSC Eschbach-Buggingen 4 Mix  
Gesamtergebnis 5 zu 1  
Beste Einzelergebnisse: Maier Ulrike 430 Kegel; Maier Herbert 429 
Kegel;Slabosz Sandra 468 Kegel; Heder Evelyn 529 Kegel  

 
 

 

Wie schütze ich mich vor Einbrechern - Kostenlose Informations-
veranstaltung des Polizeipräsidiums Freiburg zur Einbruchent-
wicklung in Eschbach

Die gestiegene Anzahl der Wohnungseinbrüche beunruhigt derzeit 
viele Bürger. Das Polizeipräsidium Freiburg unter der Leitung von Po-
lizeipräsident Bernhard Rotzinger möchte dieser Entwicklung aktiv 
entgegenwirken.

Kriminaloberkommissar Frank Erny, Experte der Krimmalpolizeili-
chen Beratungsstelle des Polizeipräsidiums Freiburg, wird im Rah-
men einer Präventionsveranstaltung den Bürgern wertvolle Tipps  
und  Informationen geben,  wie  man  sich  efektiv  vor  Einbrechern  
schützen  kann.  Die Informationsveranstaltung des Altenwerks und 
Seniorenbüros beginnt am

Donnerstag, 26. März 2015, 14:30 Uhr,
 im Pfarrhaus, Bergstr.1, Eschbach

mit Kafee und Kuchen.

Welche technische Möglichkeiten einer Gebäudeabsicherung habe 
ich und wie verhalte ich mich vor, während und nach einem Ein-
bruch.Wann schlagen die Täter am häuigsten zu und welche Um-
stände verleiten Täter zu Einbrüchen in bestimmte Häuser,während 
andere verschont bleiben? Habe ich die Möglichkeit einen Einbruch 
zu vermeiden und sollte ich mich bei längerer Abwesenheit beson-
ders schützen?

Antworten auf   diese   und   viele   andere   Fragen   erhalten   Sie   bei   
dieser   interessanten Informationsveranstaltung von  Kriminalober-
kommissar Frank  Erny;  des  Weiteren  werden  auch interessante 
Einblicke in die Vorgehansweise der Täter gegeben. 
Der Eintritt ist frei!

Der Pflegestützpunkt vor Ort 
Der Plegestützpunkt berät Sie in Ihrem Ort, zu allen Themen im Vor- 
und Umfeld  von Plege. Wir beraten Sie zu einem aktuellen Bedarf, 
aber auch Fragen zu einem  eventuellen Hilfebedarf in der Zukunft. 
Die Normalität ist das Leben zu Hause. Bedingt durch das älter wer-
den, durch einen  Unfall oder auch Krankheit, kann sich ein Hilfe- 
oder Plegebedarf einstellen. Und  dann kann Hilfe gut tun, der Sie 
in Ihrem Leben zuhause unterstützt. Die  Unterstützung kann darin 
bestehen, dass Sie z.B. Hilfe beim an- und ausziehen der  Kompres-
sionsstrümpfe bekommen, beim richten der Medikamente, oder 
Beistand  beim baden oder duschen. Auch kann Ihnen jemand den 
Einkauf oder Teile des  Haushalts abnehmen. 

Aber woher bekommen Sie Hilfe? Wie kann diese Hilfe oder Plege 
inanziert  werden? Was für Unterstützungsmöglichkeiten gibt es für 
Sie oder Ihre Angehörigen  in Eschbach? 
Vielleicht machen Sie sich auch Gedanken darüber, wie es in Zukunft 
weitergehen  soll. Wer kann in meinem Interesse handeln, wenn ich 
es selbst nicht mehr kann? 

Wie schon in der Vergangenheit sind wir regelmäßig in Eschbach um 
Ihre Fragen zu  beantworten. 
 
Die nächste Wohnortsnahe Sprechstunde findet  am Mittwoch, 
den 1. April 2015 von 10-12 Uhr in den Räumlichkeiten des Seni-
orenbüros in der Wohnanlage am „Castell“, Hauptstraße 24 a in 
Eschbach statt.   

 
  

DRK-Computerclub für Senioren  
Der DRK-Kreisverband Müllheim organisiert am 27. März von 15.30 
bis 17.30 Uhr in der Müllheimer Alemannenrealschule einen Com-
puterclub für Senioren. Achtklässler der Alemannen-Realschule 
wirken hier im Rahmen der Lehrplaneinheit „Soziales Engagement“ 
am Kursangebot mit. Die jeweiligen Problem- oder Fragestellungen 
werden in der Regel im Rahmen einer 1-zu-1-Betreuung individuell 
bearbeitet. Um besser planen zu können, bittet das DRK-Team um 
Anmeldung über die DRK-Servicezentrale unter der Telefonnummer 
07631/1805-0. 

  
 

DRK-Seniorenausflug mit ehrenamtlicher  
Betreuung 
Ravennaschlucht mit Einkehr ins Hofgut Sternen  
Die Ehrenamtlichen der DRK-Seniorenarbeit laden am Samstag, 28. 
März, zu einem Auslug ins Hofgut Sternen in der Nähe der Raven-
naschlucht im Höllental ein. Im Preis von 19 Euro sind der Fahrdienst 
und die Betreuung inbegrifen. Die Teilnehmer werden ab ca. 13.30 
Uhr mit Kleinbussen des DRK direkt von zu Hause abgeholt. Um eine 
Anmeldung über die DRK-Servicezentrale Telefon 07631/1805-0 
wird gebeten.  
 
 
 

Einladung zur MUT-Jahres
hauptversammlung 2015  
Vorstand und Beirat der Bürgerinitiative MUT 
– Mensch und Umwelt schonende DB-Trasse 
Nördliches Markgrälerland e.V. - lädt alle 
Mitglieder sowie interessierte Bürgerinnen 
und Bürger zur öfentlichen Jahreshauptver-
sammlung 2015 ein. Sie indet statt am 

 
Freitag, dem 27. März 2015, um 19.00 Uhr in der Aula der 
Max-Planck-Realschule in Bad Krozingen 

Seniorenbüro Eschbach 
Wohnanlage im Castell 
Hauptstr. 24a 
79427 Eschbach 
Telefon 07634/59 48 464 
Fax 07634/59 48 465 
E-Mail: 
seniorenbuero-eschbach@web.de 
 
Öfnungszeiten: dienstags von 10-11 Uhr und bei Bedarf 
Telefon privat: Frau Regina Klein 07634/2732, 
Herr Gerhard Malcher 07634/69 43 212 
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Beirat für Menschen mit Behinderung für den 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
Sozialpolitischer Arbeitskreis im Kreisverband Breisgau-Hoch-
schwarzwald
Zu unserer Veranstaltung mit dem Beauftragten der Landesregie-
rung für die Belange von Menschen mit Behinderung in Baden-
Württemberg Herrn Gerd Weimer laden wir Sie ganz herzlich ein.
Herr Weimer wird zum aktuellen Stand des Landesbehinderten-
gleichstellungsgesetzes und dessen Umsetzung referieren und zwar 
am Dienstag, dem 24. März 2015 um 16:00 Uhr in Bötzingen a. K. 
im ev. Gemeindesaal (Hauptstraße 44, neben der Kirche) 
Anschließend wird genügend Zeit zur Beantwortung Ihrer Fragen 
und zur Diskussion sein.
Der Veranstaltungsort ist barrierefrei, d.h. stufenlos zu erreichen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Melanie Hildmann,  Vorsitzende des Beirats für Menschen mit Behin-
derungfür den Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Ellen Brinkmann, Vorsitzende des Sozialpolitischen Arbeitskreises im 
Kreisverband Breisgau-Hochschwarzwald
 
  

Franz Alt in St. Ulrich 
Franz Alt macht sich seit vielen Jahren Gedanken über die Zukunft 
der Erde und erhebt lautstark die Stimme für einen schonenden Um-
gang mit der Schöpfung. Am Freitag, 20. März 2015, kommt der Jour-
nalist und Fernsehmoderator zu einem Vortrag in das Bildungshaus 
Kloster St. Ulrich in Bollschweil-St. Ulrich. Beginn ist um 19:30 Uhr. 
„Zukunft Erde – wie wollen wir morgen leben und arbeiten?“ ist das 
Thema des Abends, der von der Katholischen Landvolk Bewegung 
veranstaltet wird und in dem Franz Alt aufzeigen will, dass die Natur 
genug für alle Menschen dieser Welt bietet, wenn man verantwor-
tungsvoll und gerecht mit ihr umgeht. „Reichtum heißt, es reicht für 
alle. Es reicht für Jedermanns Bedürfnisse, es reicht freilich aber nicht 
für jedermanns Habgier“, so der Buchautor, dessen Bücher in zwölf 
Sprachen übersetzt sind und eine Aulage von über zwei Millionen 
Exemplaren erreichen. Es wird ein Kostenbeitrag von 5 Euro erhoben
  
 

 

Kostenloser Erste-Hilfe-Kurs für Kinder und 
Jugendliche
Johanniter bieten Kurs für 11 bis 16 Jährige  
Ob auf dem Pausenhof oder in der Turnhalle: Für einen kurzen Mo-
ment passt jemand nicht auf, rutscht aus - und fällt hin. Das Knie ist 
aufgeschlagen und irgendwie verdreht, aber niemand versteht was 
los ist. Wie man im Notfall mutig eingreift und richtig Erste Hilfe leis-
tet, lernen Kinder und Jugendliche jetzt bei den Johannitern.  
 
In den Sommerferien bieten die Johanniter in Freiburg einen kosten-
losen Erste-Hilfe-Kurs für Alle im Alter von 11 bis 16 Jahren an. Der 
Kurs indet am 21. und 22.03.2015, jeweils in der Zeit von 9:00 Uhr bis 
16:00 Uhr in der Dienststelle der Johanniter, Schwarzwaldstraße 63 
statt. Der Kurs gilt auch für den Erwerb des Führerscheins (Nachweis 
über Lebensrettende Sofortmaßnahmen).  
 
Anmeldung und weitere Infos unter Telefon 0761 459310 oder per 
E-Mail an ausbildung.freiburg@johanniter.de. 
 
 

Gewerbe Akedemie Freiburg
Eine gute organisierte Bürostruktur führt zu einer 
messbaren Leistungssteigerung im Betrieb. Ein rei-

bungsloser Betriebsablauf ist gewährleistet und damit auch eine 
langfristig gesicherte Ordnung. Damit es mit der Ordnung klappt, 
bietet die Gewerbe Akademie Freiburg am 28. April ab 9 Uhr einen 

ganztägigen Kurs „Glasklare Büroorganisation“ an. Weitere Informa-
tionen erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 0761/15250-0 
oder im Netz unter www.wissen-hoch-drei.de 
 
  
Fachgerechte Wartung  von Kfz-Klimaanlagen  
Alle Gesellen und Meister, die Klimaanlagen in Kraftfahrzeugen re-
parieren oder warten, müssen eine Sachkundeschulung besuchen. 
Um den Sachkundenachweis zu erwerben, veranstaltet die Gewer-
be Akademie Freiburg hierzu am 21. März ganztägig eine entspre-
chende Schulung. Der Lehrgang ist zertiiziert und somit können die 
Lehrgangskosten aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezu-
schusst werden. 
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, Tele-
fon 0761/15250-0 oder im Netz unter www.wissen-hoch-drei.de 
 
  

Lernort-Bauernhof- Grundlagenschulung 
24. und 25. März 2015, Titisee 
Am 24. und 25. März 2015  bietet Lernort Bauernhof in Baden-
Württemberg eine Grundlagenschulung für alle Landwirtinnen und 
Landwirte an, die Schulprojekte auf Ihrem Hof anbieten oder anbie-
ten möchten. Die zweitägige Schulung indet jeweils von 9:00 -16:15 
Uhr in Titisee-Neustadt statt. 
Die Grundlagenschulung beinhaltet pädagogische Grundlagen und 
Methoden für den Lernort Bauernhof (Vorbereitung und Gestaltung 
von Hofbesuchen, Lernstationen und das Erarbeiten des eigenen 
Angebotes) zudem werden die Themenkomplexe: Förderung und 
Finanzierung, Bildung für Nachhaltige Entwicklung, Lebensmittelhy-
giene, Versicherung und Haftungsrecht sowie Prävention-Kindersi-
cherer Bauernhof vermittelt. 
Neben einem Materialordner können Betriebe, die zusätzlich eine 
Fachexkursion absolviert haben ein Zertiikat und ein Hofschild 
„Lernort Bauernhof“ erhalten. 
Die Veranstaltung ist kostenplichtig. Der Beitrag beträgt 35,00 Euro 
pro Person und Tag (zzgl. Verplegung vor Ort). 
Alle interessierten Landwirte - ob Neueinsteiger oder bereits erfah-
ren – sind herzliche willkommen. 
Weitere Auskünfte, das Programm und Anmeldung bei Sophie Gme-
lin, Tel: 0711-2140 132, Mail: gmelin@lbv-bw.de oder unter www.lob-
bw.de . 
 
 

Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
WENN UNSER WEG AUSEINANDER GEHT 
Für Menschen in Trennung und Scheidung 
Die Trennung von einem Menschen berührt uns in unserer tiefsten 
Existenz. Ganz gleich, ob wir gegangen sind oder verlassen wurden.  
Sie lernen in diesem Seminar die verschiedenen Phasen einer Tren-
nung kennen, verstehen so die dazugehörigen Gefühle und bekom-
men Anregungen, wie diese anspruchsvolle Zeit bewältigt werden 
kann. Ihre individuelle Situation bekommt Raum über persönliche 
Hilfestellungen und die Unterstützung der Gruppe.   
Wann: 27. – 29. März 2015 
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Wer: Christiane Röcke 
Info und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
79283 Bollschweil 
Tel. 07602/9101-0 
Fax 07602/9101-90 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
  
 
LIFE/WORK PLANNING 
Berufsplanung und Stellensuche mit System 
An dem Wochenende lernen Sie das LWP-Verfahren kennen und 
erhalten Impulse, ausgewählte Methoden und neue Ideen für Ihre 
beruliche Planung.  
Das Angebot richtet sich an Frauen und Männer im Alter zwischen 
35 und ungefähr 50 Jahren. 
Datum: 17. – 19. April 2015 
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Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Leitung: Marc Buddensieg, LWP-Trainer, LWP Institut Hannover 
Christiane Röcke, Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Info und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
79283 Bollschweil 
Tel. 07602/9101-0 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
 
  

 

Hähnchenmobil
Immer donnerstags von 10.00 Uhr bis 20.00 
Uhr verwöhnt Sie Mehmet Ali Koca mit seinem 
Hähnchen- Mobil „Roter Grillhahn“ mit Hähn-
chen und Haxen auf dem Parkplatz vor Landau-
ers Markt. 

Wir suchen SIE zur Unterstützung unseres Teams:

Wir bilden aus ab September 2015:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die ausführlichen Stellenangebote i nden Sie unter: 

www.azv-staufener-bucht.de

Fachkraft für Abwassertechnik

Fachkraft für Abwassertechnik

L���n���i���i���
Alles Tun wirkt weiter, jede Handlung lebt fort, 

strebt immer, erzeugt Früchte, 
und deren Spur verliert sich nicht.

 
Jeremias Gotthelf



Chef de Rang / Servicemitarbeiter/in gesucht!
Für unser Restaurant im Hotel Spielweg in Münstertal 

suchen wir ab sofort oder nach Vereinbarung einen 

Chef oder Commis de Rang 

für unser Serviceteam! 
Sie haben eine Ausbildung im Restaurant-/oder Hotelfach

und Freude an der Arbeit? 

Wir bieten Ihnen ein junges Team und geregelte Arbeitszeiten!

Bewerbung an fuchs@spielweg.com oder 07636 70 90

Als inhabergeführtes Familienunternehmen 
suchen wir zum 01.07.2015 eine/n

Mitarbeiter/in Versand/Lager

Ihre Aufgaben:

� Warenannahme, Wareneingangsprüfung
� Ein- und Auslagerung von Waren
� Be- und Entladen von LKW’s
� Eingangs- und Bestandskontrolle
� Auftragsbezogene Kommissionierung
� Bereitstellung und Rückführung von Waren
� Erstellung von Transportaufträgen

Ihr Profil:

� Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als
Fachkraft für Lagerlogistik

� MS Office Kenntnisse
� Selbstständige und gewissenhafte Arbeitsweise
� Teamfähigkeit, hohe Belastbarkeit
� Staplerführerschein von Vorteil
� Führerschein Klasse B

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe
Ihrer Gehaltsvorstellung senden Sie bitte an:

Alfred SCHLADERER, 

Alte Schwarzwälder Hausbrennerei GmbH

Anke Himmelsbach
Alfred Schladerer Platz 1, 79219 Staufen
Tel. 07633/832-67 oder an a.himmelsbach@schladerer.de



Mitarbeiter gesucht ...
Mögen Sie neue Herausforderungen und arbeiten Sie gerne in einem jungen,

dynamischen und aufstrebenden Unternehmen? Dann werden Sie Teil unseres

Teams - denn uns verbindet alle vor allem eins: die Leidenschaft für unseren

Beruf. Als stetig wachsendes Unternehmen entwickeln wir uns kontinuierlich

weiter - dabei bleiben wir unseren Werten und Zielen jedoch immer treu.

Derzeit suchen wir eine Bürofachkraft sowie eine Hilfskraft für unser Lager.

Sollte das passende Stellenangebot für Ihr Profil nicht vorhanden sein, freuen   

wir uns über eine Initiativbewerbung jederzeit.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

eventflug basel luftfahrt GmbH Human Resources
Blauenstr. 2b, D-79258 Hartheim am Rhein, Germany
http://www.eventflug-basel.com/eventflug/jobs.php



Baggerfahrer/in
Bauhelfer/in

zur Verstärkung für unser Team gesucht.
Teamfähig, selbstständig und bereit zur 
Mithilfe bei Leitungsverlegung mit FSK B oder CE.

Bewerbung an:

Fuhr- und Baggerbetrieb

Tobias Stiefvater

Silberbergstr. 24 � 79254 Oberried

Tel. 0173 930 36 34

Reinigungskraft auf 450,- EUR
Wir suchen für unsere Ferienwohnungen eine 

zuverlässige Reinigungskraft mit Deutschkenntnissen
an Samstagen und Sonntagen für 3-4 Stunden. 

Gute Bezahlung!

Telefon: 07633 8209099

sucht Helfer mit Führerschein 
zur Festanstellung, Telefon 0171-2709099

Rohrreinigung Rizzardi
Bad Krozingen



Frisch gegrillte

Hähnchen
mittwochs Penny Staufen  �  donnerstags Bahnhof Bad Krozingen

freitags Kirch-Rathausplatz, Bad Krozingen

LernCoaching statt Nachhilfe
Rechtschreibung - Mathe - Konzentration - Lernblockaden - Prüfungsangst

INDIVIDUELLES LERNCOACHING für Kinder und Erwachsene

Karin Faatz-Rockstroh, M.A.

Kostenlose Schnupperstunde

Info & Anmeldung: 07633 - 807576

info@kafaro.de / www.kafaro.de

Ab 14. März wieder geöffnet
Mittwoch bis Samstag ab 17.00 Uhr

Sonn- und Feiertage ab 11.00 Uhr

Wein - Spargel aus kontrolliert ökologischem Anbau

Auf Ihren Besuch freut sich: Fam. Lampp

Am Sulzbach 114, 79423 Heitersheim, Tel. 07634 - 42 72

Gutsschänke







Sonntag, 19. April

Frühlings-Brunch
von 10.30 bis 16.00 Uhr

Großes Buffet der Saison
Wir freuen uns auf Sie! 

Familie Füßlein-Picker

Tel.  07636  787 75 80 

Gänsefüsschen -
die mobile Fußpflege-Oase
med. Fußpflege und kosm. Fußpflege

Stefanie Müller - Tel. 07634 - 507 60 25 

oder 0152 - 54349485
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